
 
Räume der Globalisierung 

im späten 19. und 20. Jahrhundert 
 

vom 20. bis 22. November 2003 
am Max-Planck-Institut für Wissenschaftsgeschichte in Berlin 

 
Programm (Stand: 18. November 2003) 

 
 
 
 
 
 
 
 

Donnerstag, 20. November 2003 
 
9:30 Uhr Begrüßung 
 
10:00 Uhr Die Annullierung des Raumes? Neuverteilungen von Nähe und Ferne 
 Moderation: Iris Schröder, Berlin 

 
Matthias Dörries, Straßburg 
Krakatau: Die Welt als Labor 

11:00 Uhr Kaffeepause 

Michael Stoyke, Berlin 
Dichotomisierung von Kulturräumen? Berichte deutscher 
Chinareisender im 19. Jahrhundert 
 

12:30 Uhr Mittagessen 

14:30 Uhr Die Verkleinerung der Erde: „Welt“ begreiflich machen 
 Moderation: Sabine Höhler, Hamburg 

 
Iris Schröder, Berlin 
Die Erde im Archiv: Das Projekt einer Humangeographie in Bildern 

15:30 Uhr Kaffeepause 

H. Glenn Penny, Kansas City/Berlin 
Die Welt im Museum: Europäische Völkerkundemuseen im ausgehenden 
19. Jahrhundert 
 
Ute Wardenga, Leipzig 
Die Erde im Buch: Geographische Länderkunde um 1900 

 



Freitag, 21. November 2003 
 
9:30 Die Produktion von Räumen: Grenzen, Kontinente und imaginäre 

räumliche Totalität  
 Moderation: Wolfgang Natter, Lexington 

 
Hans-Dietrich Schultz, Berlin 
Europa: (k)ein Kontinent? Ein geographischer Diskurs des 19./20. 
Jahrhunderts 

10:30 Uhr Kaffeepause 

Astrid Mehmel, Bonn 
Wissenschaftlicher Friede? Geographische Grenzexpertisen des 
Versailler Vertrags 
 
Guntram Herb, Middlebury 
Geographische Rechtfertigungen des Krieges: Territorialkonzepte in der 
Weimarer Republik und der NS-Zeit 

13:00 Uhr Mittagessen 

15:00 Uhr Begrenztheit verarbeiten I: Planet Erde als Bioraum 
 Moderation: Iris Schröder, Berlin 

 
Sabine Höhler, Hamburg 
Zwischen „Raumschiff Erde“ und „System Erde“: 
Umweltwissenschaftliche Konstruktionen des globalen Lebensraumes im 
späten 20. Jahrhundert 

16:00 Uhr Kaffeepause 

Timothy W. Luke, Blacksburg 
Globalisierung oder Planetarismus: Eine Kritik von Umwelträumen als 
„Global Biocomplexity“ 

 

Samstag, 22. November 2003 
 
 9:30 Uhr Begrenztheit verarbeiten II: Das Erbe der Welt 
 Moderation: Iris Schröder, Berlin 

 
Mechthild Rössler, Paris 
Weltkulturerbe in der Globalisierung: Vom Einzelmonument zur 
Kulturlandschaft 

10:30 Uhr Kaffeepause 

 Räume der Globalisierung und (kontingenter) Universalismus 
 Moderation: Sabine Höhler, Hamburg 

 
Wolfgang Natter, Lexington 
Is Universality the Object of Globalization? Political Geographies of 
Contingent Universality 

12:00 Uhr Abschlussdiskussion 

ab 13:00 Uhr Mittagessen, im Anschluss: gemeinsame Exkursion 


